
Gla s-
1l1a lereicn. 

I'ig. 220. 

I'ig. :221. 

174 SHidli sc ll cs MlISCU111 Carolino-Allgll s te1l 111 

148. Öl auf Lcinwand; 36 X 44 cm; Gcbirgs landschaft: vo rn ein Hirt mit Zi egcn. Bezeichn ct: E. Frank 
843 (hist.-top. Hall c). 
149. Öl auf Leinwand ; 31 X 20'5 CI11; der Nockstein bei Salzburg. Bezeich net: j ohann Makart 1815. Dem 
Muse um vo n ein em un genannten Spender 1847 geschenkt (Jahresberi cht 1847). (Hi t.-top. Halle.) 
150. 48 X 37'5 CI11; Landschaft an ein em See, mit Booten und Kühen als Staffage. Bezeichn et: J. Feir . 
1847 (Depot). 
151. 48 X 33 CI11; Waldlandschaft. Studie von Otto Lungenschmi ecl. Mitte des X IX. Jhs. (Depot) . 

11. Glasmalereien. 

1. Rundc Schcibc, Durchmesser zirka 22 em, in Bordüre; blaue Ranke auf schwarzem Grund , cine von 
ein em Rosettenkranz eingefaßtc Darstellun g: Mari a mit dem Kind im Arm, stehend, in Fla\11menglori e; 

Fig. 220 GlaslIlakrd, Maria allJ ei er MUIlLlsicli cl (S. 174) 

weiß und go ieI ge lb auf sc hwarzem Grund (Fig. 220). us dem Schl osse Radeck stammend . Um 1500 
(Kapelle). 

2. Rund c Scheibe, Durcll1l1 CSSer zirk a 26 CI71, mit Wappen der Stadt Salzbllrg in Wappenschild . Um 1500 
Cl agdzi mm er). 
3. Schcibc, Durchm esser 19 CI 11 , in Schwarz, Gelb uncl Go ldge lb; Profil bild dcs Kaise rs Maximilian I. mit 
Umschrift: 1111p. Caes Pivus Maximilinus (sie!) p. f. Auf.. (Studierzimmer; Fig. 22 1). 
4. Zwci runde Scheiben, Durchm essc r 18 C/I/; ei n Kind in rote m Kleid, das Schi ld mit del11 Keutschach
wappen (Rübe) auf grün em beziehungswcise sc hwarzem Grund tragcnd. Datiert 1502 bez iehungsweise 1512 
(Kape ll e). 
5. Zwei rund e Scheibcn, Durchmesscr zirka 16 CI71; Wap pen weiß-schwarz-ge lb bez iehungswc;se gelb
schwarz in blauem Feld mit ge lbcr RahJ11ung und Umschrift bordürc, schwarz auf wciß : M e/ehior llsullng 
BlIrger zue Allgspurg Gell'erekf am Brenntl7a/ 00 75:25 und Me/chior Slunifz Burger eie Ao l510 (Sakristei). 
6. Zwci .Tafc lt~ ; 45'5 X 77'5 ClIl; di c hl. Apo tc l Matthäus und Judas Thad. darstell end , beide in rotcm 
KleId I11lt weIßem Mantel, die Lanze, beziehungsweise Kcule und Buchheutel l1Iit Rosenkranz tragend . 
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